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Freiwillige Feuerwehr GENG

Die Kampfmannschaft der Partnerfeuerwehr und unsere Fußballer beim Freundschaftsspiel
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TOTENGEDENKEN

Am 11. März ist unser Kamerad Ehrenfeuerwehrarzt Obermedizinalrat Dr. Peter 
Niederberger verstorben. Peter ist am 5.Jänner 1974 der Freiwilligen Feuerwehr Geng 
beigetreten. Er hat damals als einer der Ersten im Bezirk erkannt, wie wichtig das 

Sanitätswesen im Feuerwehrdienst  ist. Er hat das 
Sanitätswesen in der Feuerwehr aufgebaut, sein 
Fachwissen und seine guten Kontakte in unsere Feuerwehr 
eingebracht, wovon wir noch heute profitieren. Es wird in 
verschiedenen Ehrungen deutlich was er für die Feuerwehr 
geleistet hat. So ist er 1984 mit dem Feuerwehrverdienst-
kreuz Stufe 3 und 1993 mit dem Verdienstzeichen Stufe 3 
des Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes 
ausgezeichnet worden.

Am 5. April ist völlig unerwartet unser Kamerad 
Löschmeister Veit Erwin verstorben. Erwin ist am 
26.Dezember 1967 der Feuerwehr beigetreten und wurde 
2007 mit der 40-jährigen Verdienstmedaille ausgezeichnet.

Lieber Peter und Erwin, wir werden euch immer ein 
ehrendes Gedenken bewahren!

GELEISTETE STUNDEN
Einsätze 697 Stunden
Sitzungen, Dienstbesprechungen 236 Stunden
Ausbildung, Lehrgänge 462 Stunden
Übungen 584 Stunden
Feuerwehrjugend mit Betreuer 425 Stunden
Instandsetzung, Wartung 394 Stunden
Administrative Tätigkeiten 345 Stunden
Sonstige 611 Stunden
Summe 3754 Stunden
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EINSÄTZE

Wir wurden heuer zu 5 Brandeinsätzen gerufen:

Am 13. März setzte 
abgelagerte Asche ein 
Holzlager in Brand, der von 
uns rasch gelöscht werden 
konnte. 

Zu einem Absturz eines 
Ultraleichtflugzeuges in 
Eidenberg wurden wir im 
April alarmiert, der Pilot 
konnte leider nur mehr tot 
geborgen werden. 

Am 1. Mai rückten wir zu 
einem Brand eines 
landwirtschaftlichen 
Anwesens in Oberneu-
kirchen aus. Obwohl beim 
Eintreffen der Feuerwehren bereits der Wirtschaftstrakt in Vollbrand stand, konnte noch
das Wohngebäude gerettet werden. 

Durch einen technischen Defekt an einer Photovoltaik-Anlage entzündete sich gelagertes 
Stroh eines landwirtschaftlichen Anwesens in Edt. Durch das rasche Eingreifen der 
Nachbarn und der Feuerwehren konnte Schlimmeres verhindert werden.

Zu einem Waldbrand in Gramastetten kam es am 6.November. Die Feuerwehr des 
Pflichtbereichs Gramastetten forderte unsere Hilfe an, da es ihnen nicht gelungen ist 
alleine den Brand zu löschen. Die Wasserversorgung wurde durch die vorhandenen 
Tanklöschfahrzeuge bewältigt. Wir unterstützten die Brandbekämpfung schließlich noch 
mit Krampen und Schaufel.

Auch 20 technische Einsätze hatten wir zu bewältigen:

3x Bergung von KFZ
1x Pumparbeit
8x Lotsendienst
3x Wespennest entfernen
1x Auslaufen von Mineralöl
4x Überschwemmung

Im Jahr 2010 leisteten wir durchschnittlich pro Woche 14 Einsatzstunden!

Herausgeber: FF-Geng, Untergeng 7, 4201 Eidenberg; Redaktion: Walter Dumfart
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VERANSTALTUNGEN

Die letzte Vollversammlung wurde am 7. Dezember 2009  im Gasthaus Pargfrieder 
abgehalten.

Beim gemeinsamen Feuerwehrball der 
Gemeindefeuerweh ren konnten wir viele Gäste 
begrüßen. 

Links: Die Kommandanten lassen den Hauptpreis, eine tolle 
Gartengarnitur, von Vizebürgermeisterin Anni Freiseder als 
Glücksfee ziehen. 

Die Gemeindemeisterschaft im Stockschießen wurde im Jänner auf der Natureisanlage 
der Union Geng abgehalten. Heuer beteiligten sich 35 Moarschaften, wir danken herzlich 
für die Teilnahme. Ebenso ein Dankeschön dem Sportverein Geng und der Familie 
Kneidinger für die kostenlose Benützung der Stockbahnen. 

Mit musikalischer Umrahmung der Musikkapelle Eidenberg wurde am 3. Mai die 
Florianimesse in der Marienkirche Untergeng gefeiert. 

Kameraden der FFW München kamen im Juni zu einen Fußballspiel zu uns. Bei diesem 
sportlichen Treffen mussten wir eine knappe Niederlage einstecken, trotzdem feierten wir 
gemeinsam. 

Die Bachner Buam sorgten beim Frühschoppen für gute Laune, und wir konnten viele 
Gäste begrüßen. Herzlichen Dank an alle Helfer und Tortenspender. 

Unser diesjähriger Feuerwehrausflug führte uns nach St. Florian, wo wir das Stift anhand 
einer Führung kennen gelernt haben. Anschließend fuhren wir nach Wi ndischgarsten zum 
Sommerrodeln oder Bergwandern. 

Besucht haben wir auch heuer wieder die Bälle und Veranstaltungen der umliegenden 
Feuerwehren und den Leonhardiritt in Eidenberg.

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zu den runden Geburtstagen:
80. Geburtstag LM Ganhör Rupert
70. Geburtstag OBM Plank Heinz
60. Geburtstag BM Elmer Erich
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ÜBUNGEN

Zu unserer ersten Übung im Jahr 2010 wurden wir von der Freiwilligen Feuerwehr Oberneukirchen 
eingeladen. Übungsannahme war ein Brand in der Hauptschule. Wir beteiligten uns mit 11 Mann. 
Eingesetzt waren wir bei der Personenbergung mit schwerem Atemschutz und bei der Lösch-
wasserversorgung.

Am 01. März veranstaltete die FF-Eidenberg unsere gemeinsame Funkübung. Im Vordergrund 
dieser Übung stand Kartenkunde. Wenn gesuchte Objekte gefunden waren, mussten besondere 
Gefahren an den „Übungsobjekten“ erkannt und über Funk gemeldet werden.

Ab April übte eine Gruppe für die 
Leistungsbewerbe im Bezirk.

Unsere Monatsübung im April führten wir 
gemeinsam mit dem Roten Kreuz aus 
Kirchschlag durch. Übungsannahme war ein 
Verkehrsunfall auf dem Güterweg Gengerberg. 
Insgesamt beteiligten sich 30 Personen an der 
Übung. Nach der „Rettung der verletzten 
Personen“ wurde das Unfallauto aus dem 
unwegsamen Gelände geborgen.

Der Sportverein ersuchte uns den Maibaum umzulegen. Daher haben wir im Rahmen der 
Monatsübung den Maibaum mit Hilfe der Seilwinde umgelegt und abtransportiert.

Am 06. Juni halfen wir unseren Kameraden aus Berndorf beim Befüllen des neuen Löschteiches. 

Auf Grund von mehreren Starkregen und den damit verbundenen Überschwemmungen wurde 
Ende Juli keine Monatsübung durchgeführt.

Am 18. September wurde von unserem Abschittsfeuerwehrkommando eine Übung für sämtliche 
Feuerwehren mit Bergeausrüstung organisiert. 6 Mann unserer Feuerwehr nahmen an der Übung 
teil und eigneten sich die neuesten Erkenntnisse im Umgang mit Bergeschere und Spreitzer an.
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Am 24. September wurde die 
Räumungsübung der Volksschule 
abgehalten. Nach der Evakuierung durften 
die Schüler eine Ehrenrunde mit den 
Feuerwehrfahrzeugen fahren.

Am 08. Oktober wurde in Eschlberg eine 
geinsame Übung des feuerwehr-
medizinischen Dienstes und Atemschutz-
träger abgehalten. Im Vordergrund 
standen die richtige Bergung von 
„Verletzten“ und deren rasche Versorgung 
am Sanitätsplatz.

An der Herbstübung unserer Gemeinde 
nahmen unsere Nachbarfeuerwehren 
Eidenberg und Berndorf teil. Insgesamt 
wirkten an der Übung 62 Mann der 3 
Feuerwehren mit. Danke an Familie 
Hemmelmayr, die uns ihr 
landwirtschaftliches Anwesen für die 
Übung zur Verfügung stellte.

Am Freitag, den 30. Oktober führten wir 
unsere Monatsübung als technische 
Übung durch. Übungsannahme war ein 
Verkehrsunfall am Güterweg 
Gengerberg. Im Rahmen dieser Übung 
wurde das in Walding Gelernte an alle 
Kameraden weitergegeben.

AUSBILDUNG

An der Landesfeuerwehrschule in Linz wurden heuer mehrere Lehrgänge besucht. 
Gruppenkommandantenlehrgang: Birngruber Wolfgang und Krapf Philipp; Maschinistenlehrgang: 
Stadlbauer Karl und Haiböck Michael; Technischer Lehrgang I und Sonderlehrgang: Rechberger 
Stefan; Technischer Lehrgang II: Buchinger Ludwig . 

Ende Februar fand der Erste Hilfe Auffrischungskurs im Feuerwehrhaus statt. Als Ausbilder 
fungierte das Rote Kreuz. Zu diesem Kurs war die gesamte Bevölkerung eingeladen. 25 Personen 
sind der Einladung gefolgt.

Von November 2008 bis Februar 2009 haben wir die Grundausbildung unserer jungen Kameraden 
abgehalten. Vier dieser Kameraden besuchten den Grundlehrgang in Lachstatt bereits 2009. 
Haiböck Michael, Rechberger Stefan, Sachsenhofer Dominik und Stadlbauer Karl besuchten 
diesen heuer am 10. und 17. April.

Die vom Bezirks- und Abschnittsfeuerwehrkommando angebotenen Besprechungen wurden von 
den jeweils Zuständigen unserer Wehr besucht. Für den Erfahrungsaustausch bei Besprechungen 
des feuerwehrmedizinischen Dienstes, Jugendbetreuerbesprechungen, Atemschutzwarte-
besprechungen, Besprechungen der Schriftführer und EDV-Beauftragten, der Lotsen und 
Nachrichtenkommandanten und der Kommandantenbesprechungen wurden insgesamt rund 200 
Stunden aufgewendet.
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Übungs- und Veranstaltungskalender FF-GENG 2011
Datum Übungen

Veranstaltungen Beginn Ort/Treffpunkt Leiter Mitwirkende

Sa. 08.Jän.11 Ball der Feuerwehren 
der Gemeinde 20:00 GH Pargfrieder Weixlbaumer Chr. gesamte Bevölkerung

Fr. 14.Jän.11
Gemeindemeistersch. 
in Stockschießen 
(Holzstöcken)

19:00 Natureisbahn 
Union Geng Dumfart Walter gesamte Bevölkerung

Sa. 15.Jän.11
Gemeindemeistersch. 
in Stockschießen 
(Holzstöcken)

9:00 Natureisbahn 
Union Geng Dumfart Walter gesamte Bevölkerung

So. 23.Jän.11
Bezirksschitag der 
Feuerwehrjugend in 
Kirchschlag

folgt Feuerwehrhaus Fleischanderl Chr. Feuerwehrjugend

Fr. 25.Feb.11 Erste-Hilfe-
Auffrischungskurs 18:00 Feuerwehrhaus Birngruber W. gesamte Bevölkerung

Mo. 07.Mär.11
Funkübung der 
Feuerwehren des 
Pflichtbereichs

19:00 Feuerwehrhaus FF-Berndorf Alle Kameraden

Fr. 25.Mär.11 Monatsübung 19:30 Feuerwehrhaus Gruppenkommandant Alle Kameraden

Sa. 16.Apr.11 Tagung  
Feuerwehrmed.Dienst 19:00 Bad 

Leonfelden Birngruber W. Feuerwehrersthelfer

Fr. 29.Apr.11 Monatsübung 19:30 Feuerwehrhaus Gruppenkommandant Alle Kameraden

Sa. 30.Apr.11
Maibaumaufstellen 
und Feuerlöscher-
überprüfung

13:00 Feuerwehrhaus Weixlbaumer Chr. gesamte Bevölkerung

So. 01.Mai.11 Florianimesse 8:15 Feuerwehrhaus Weixlbaumer Chr. Alle Kameraden

Fr. 27.Mai.11 Monatsübung mit dem 
Roten Kreuz 19:30 Feuerwehrhaus 

Geng Gruppenkommandant Alle Kameraden

Sa. 11.Jun.11 Abschnittsbewerb 
Abschnitt Leonfelden lt. Zeitp. Haibach jeweiliger Grkdt jeweilige Gruppen

So. 19.Jun.11 Frühschoppen 10:00 Feuerwehrhaus Weixlbaumer Chr. gesamte Bevölkerung

Sa. 25.Jun.11 Abschnittsbewerb 
Abschnitt Urfahr lt. Zeitp. Pröselsdorf jeweiliger Grkdt jeweilige Gruppen

Sa. 02.Jul.11 Abschnittsbewerb 
Abschnitt Ottensheim lt. Zeitp. Walding jeweiliger Grkdt jeweilige Gruppen

Fr. 08.Jul.11 Landesbewerb OÖ lt. Zeitp. Andorf jeweiliger Grkdt jeweilige Gruppen
Sa. 09.Jul.11 Landesbewerb OÖ lt. Zeitp. Andorf jeweiliger Grkdt jeweilige Gruppen

Sa. 16.Jul.11 Nasslöschbewerb 
Abschnitt Leonfelden lt. Zeitp. Bernhard-

schlag jeweiliger Grkdt jeweilige Gruppen

folgt Zeltlager der FJ folgt folgt Fleischanderl Chr. Feuerwehrjugend

Sa. 06.Aug.11 Nasslöschbewerb 
Abschnitt Ottensheim lt. Zeitp. Herzogsdorf jeweiliger Grkdt jeweilige Gruppen

Fr. 26.Aug.11 Monatsübung 19:30 Feuerwehrhaus Gruppenkommandant Alle Kameraden

Sa. 27.Aug.11 Nasslöschbewerb 
Abschnitt Urfahr lt. Zeitp. Kirchschlag jeweiliger Grkdt jeweilige Gruppen

Fr. 30.Sep.11 Räumungsübung 11:00 Feuerwehrhaus Hemmelmayr Klaus Alle Kameraden

Sa. 08.Okt.11 Wissenstest in 
Puchenau 9:00 Feuerwehrhaus Fleischanderl Chr. Feuerwehrjugend

Sa. 08.Okt.11 Herbstübung 15:00 Feuerwehrhaus FF-Berndorf FF des 
Pflichtbereichs

Mi. 26.Okt.11 FJ- Wandertag folgt Puchenau Fleischanderl Chr. Feuerwehrjugend
Fr. 28.Okt.11 Monatsübung 19:30 Feuerwehrhaus Gruppenkommandant Alle Kameraden
Fr. 25.Nov.11 Monatsübung 19:30 Feuerwehrhaus Gruppenkommandant Alle Kameraden

Mi. 07.Dez.11 Vollversammlung 20:00 Gasthaus 
Pargfrieder Weixlbaumer Chr. Ehrengäste, alle 

Kameraden
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WETTBEWERBE UND LEISTUNGSABZEICHEN

An den Bewerben in unserem Bezirk, die in Treffling, 
Vorderweißenbach und Gramastetten abgehalten wurden, 
nahm jeweils eine Gruppe teil. Die beste Platzierung war je ein 
dritter Rang in Bronze und in Silber beim Abschnittsbewerb.

Im Feuerwehrhaus der Stadtfeuerwehr Bad Leonfelden wurde 
am 27. Februar die Prüfung für das Atemschutzleistungs-
abzeichen in Bronze durchgeführt. Drei Kameraden unserer 
Feuerwehr stellten sich der Prüfung und legten diese mit 
ausgezeichnetem Erfolg ab. Es sind dies: Philipp Krapf, 
Andreas Hofer und Christoph Märzinger.

Gruppenkommandant Dominik Märzinger erhält stellvertretend 
für unsere Bewerbsgruppen eine Auszeichnung für die Teil-
nahme an den Landesbewerben.

AUSRÜSTUNG UND GERÄTE

Es werden viele Geräte und Ausrüstungs-gegenstände 
benötigt, um bei einem Einsatz rasch und effizient helfen 
zu können. Im Laufe des Jahres wurde bei unserem 
Kleinlöschfahrzeug die Tachowelle getauscht, außerdem 
waren kleinere Abdichtungs-arbeiten am Getriebe 
notwendig geworden. In das Löschfahrzeug mit 
Bergeausrüstung wurden das angeschaffte 
Notstromaggregat sowie ein Batterieladegerät eingebaut. 
Zum Auspumpen von Kellern wurde zusätzlich eine 
leistungsstärkere Tauchpumpe angeschafft. 

Wartungsarbeiten am Haus:
Die Außenfassade des Feuerwehrhauses erhielt einen 
neuen Anstrich. Zusätzlich wurden an der Rückseite des 
Feuerwehrhauses zur Ableitung des Regenwassers Rohre 
verlegt. 

Neuanschaffungen:
Wir kauften heuer  ein Notstromaggregat, eine 
Tauchpumpe, ein Übergangsstück von A auf B,  drei 
Handfunkgeräte, eine Saugschlauchleine, Abgasschlauch 
für Notstromaggregat, 24 Paar Arbeitshandschuhe und 
fünf Einsatzhelme.

Danke an alle Helfer für die vielen geleisteten 
Arbeitsstunden!
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FINANZEN

Unsere größte Einnahme war wie jedes Jahr die Haussammlung mit 4900€. Der Feuerwehrball 
ergab einen Erlös von ca. 900€, der Frühschoppen 3000€. 
 
Bei den Ausgaben waren die größten Brocken der Stromerzeuger mit ca. 7600€, die Funkgeräte 
mit 700€ und die Tauchpumpe mit 2500€. Einige weitere Anschaffungen wurden direkt von der
Gemeinde bezahlt.

Für 2011 ist der Austausch unseres hydraulischen Rettungsgerätes geplant.

Wir bedanken uns herzlich für die Spenden bei der Haussammlung!

FEUERWEHRJUGEND

Wie schon in den letzten Jahren, startete auch heuer unsere Bewerbssaison  Ende April. Ab nun 
waren wöchentliche, regelmäßige Übungen angesagt.

Damit wir wirklich fit für die kommenden Bewerbe waren, nahmen wir mit vielen andern 
Jugendgruppen der Umgebung am 8.Mai 2010 am Staffellauftraining im Weingarten in Ottensheim 
teil. Unsere Gruppe fiel sehr positiv auf, da unsere Jugendlichen viel Schwung in die Übung 
brachten und den Staffellauf immer wieder ohne größere 
Ermüdungen bewältigten.

Am 5.Juni 2010 startete nun endlich die Bewerbssaison 
in Treffling, eine Woche später folgte der nächste in 
Vorderweißenbach und nach einer zweiwöchigen Pause 
nahmen wir am 3.Juli 2010 auch noch am 
Abschnittsbewerb in Gramastetten teil. Wir meisterten 
alle Bewerbe in Bronze und Silber.

Am Landeswettbewerb, der heuer in Attnang-Puchheim 
stattgefunden hat, sind wir mit einer Gruppe in Bronze 
angetreten. Er bildete den Abschluss der Bewerbssaison. 

Als nächstes sollte ein Jugendlager auf dem Plan stehen, doch wegen ständig schlechten 
Wetterbedingungen fiel dieses leider heuer ins Wasser.

Als kleines Trostpflaster führten wir im Spätherbst noch eine Kinofahrt durch wo auch unsere 
neuen Jugendleibchen ausgeteilt wurden.
Wir hoffen unsere Kids haben viel Freude damit! 

Somit schließen wir dieses Jahr und gratulieren allen Mitgliedern der Feuerwehrjugend zu den 
bestandenen Bewerben und bedanken uns für die aktiv, lustige Mitarbeit und freuen uns schon auf 
ein aufregendes Jahr 2011 mit einer motivierten Jugendgruppe!

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Geng
bedankt sich bei der Bevölkerung und den 

Kameraden
für die tatkräftige und finanzielle Unterstützung

im vergangenen Jahr und wünscht allen
EIN FROHES WEIHNACHTSFEST

UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR!
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WICHTIGE TERMINE ZUM VORMERKEN

Einladung zum 
Feuerwehrball

der Freiwilligen Feuerwehren
Berndorf, Eidenberg und Geng

am Samstag den 08. Jänner 2011 
im Gasthaus Pargfrieder in Untergeng

Seit nunmehr 33 Jahren wird in 
unserer Feuerwehr ein

ERSTE HILFE AUFFRISCHUNGSKURS
veranstaltet. 

Lehrbeauftragte des Roten Kreuzes (Ortsstelle Kirchschlag) und 
Feuerwehrarzt Dr. Stefan Mertl führen den Kurs durch, zu dem

DIE GESAMTE BEVÖLKERUNG
herzlich eingeladen ist!

voraussichtlicher Termin: 
Freitag, 25. Februar 2011, 18:00 Uhr

EINLADUNG

zur 

Gemeindemeisterschaft 2011
in Stockschießen mit Holzstöcken

am 14. und 15. Jänner 2011 
auf der 

Natureisbahn Kneidinger
Die Freiwillige Feuerwehr Geng

ersucht um
 zahlreiche Teilnahme und wünscht

viel Spaß und Erfolg!


